
Mit hoher Bewilligung
wird heute Montags den 22. Dezember 1825 

zum Besten der öffentlichen Musik-Schule 
im Saale des deutschen Ordcns-Hauses

eine große
miisik «lisch - deklamatorische

a d g e h a l t e tl.
E r st e Abtheilung.

1.) Ouvertüre aus der Oper: Der Freyschütze, von 0. von >Veder.
2.) Duett für zwey Soprans aus der Oper: 1 eokalclo 6 Doliua (Au inten(lo 

a IU6 U0U liee) von k'. Moi-Iacki, vorgetragen von Frau und Fr. I>s.
Z) Ooueerrfür2 ^orte-?iauo von 8teidelt, vorgetragen von Frau v. . und Freyh. v. 8. 

D^mue, Gott meine Zuflucht (Nach dir O Gott! verlanget all mein 
Sehnen,) von Niklas Freyherr» von Krufft.

5.) Das Traumgesicht der G r a f e n b r a u t: Gedicht von Johann Langer, 
declamirt von Dlle. Müuek.

6.) Duett, für 8oprau und Alt, aus der Oper: DLe dreblsche Elster (DLeu 
ver uüa rueiuoria 1a serderm) V0N ä. Dossiui, vorgetragen VON 8t. und^. 8- 
Zöglinge der philharmonischen Gesangschule.

Zweyte Abtheilung.
r.) M e er e s - S t i l l e unF glückliche Fahrt, gedichtet von I. W. Göthe. 

In Musik gesetzt von Ludwig van Beethoven.
2.) Das Dörfchen (Ich rühme mir mein Dörfchen hier) gedichtet von Bürger, 

in Musik gesetzt von krau- 8ekukert für Männerstimmen, vorgetragen 
von Herren teurer, D^sel, Doekel und Dl^aiu.

3.) kouäo für zwey körte-Diauo von 8tbLk>eIt, vorgetragen von Frau v. und 
Freyh. v. 8.

^-) 2 ägerchor aus der großen romantischen Oper: Lur^antlie (Die Thäte dam­
pfen, die Höhen glühen.) Dichtung von Helmine Musik von 0. Al., 
von Wieder.

5 ) Grosse 8eeue und Duett für 8oprau und "keuor aus der Oper: leokalcko und 
l8oliua (thuest'aeeiaro etie clel sauAue) VON ^lorlaelli, vorgetragen V0N Frau 
A lVl. und Freyh. v. 0.

6) Marsch aus dem Ballet: Alfred der Große, von Grafen von Gallenberg, 
ausgcführt mit doppelten Orchester.

Der Eintrittspreis ist 20 kr.

Der Anfang ist um 7 Uhr. Das Ende um halb i o Uhr.


